
Geschätzte Anlegerinnen und Anleger

Wie tief sitzt Ihnen die pandemiebedingte Zwangspause 
vom Ferienmachen noch in den Knochen? Wie man hört und 
liest, wird inzwischen wieder gereist, was das Zeug hält. Per 
Auto, Zug, Flieger oder Schiff – hohe Preise und Umwelt-
bewusstsein hin oder her. Selbst die horrenden Warteschlan-
gen auf Autobahnen, an Bahnhöfen, an Flughäfen und in 
Häfen scheinen die Reisewütigen nicht abzuschrecken. Ob 
nach der Mühsal dann am Ferienziel die erhoffte Entspan-
nung einkehrt, erweist sich erst später. Für den Fall, dass 
Ihrer Reiseplanung etwas zuwiderläuft, empfehle ich Ihnen 
zwei wichtige Sachen fürs Gepäck: Bargeld und Flexibilität. 
Von Letzterem besser mehr. Es nützt nicht nur auf Reisen, 
sondern auch beim Anlegen. Da laufen die Dinge ebenfalls 
häufig anders als erwartet.

Notenbanken richtungsweisend
Die Finanzmärkte verdauten den Stress im Bankensektor im 
Frühjahr glimpflich, da im Fall der gestrauchelten Institute in 
den USA umgehend die US-Behörden Finanzhilfe leisteten 
und im Fall der Grossbank Credit Suisse die Schweizer Behör-
den den raschen Zusammenschluss mit der Artgenossin UBS 
orchestrierten. Derweil erholte sich die aus der pandemie-
bedingten Lethargie erlöste Wirtschaft Chinas langsamer als 
erhofft. In den Industrieländern trübten Teuerung und Rezes-
sionsangst die Stimmung der Konsumenten. In den USA und 
den Kernländern der Eurozone trotzte aber der Arbeitsmarkt 
der straffen Geldpolitik der Notenbanken zur Eindämmung 
der Inflation. Alsdann liess die Risikoscheu der Anleger etwas 
nach.

Aktienfieber rund um Künstliche Intelligenz
Dies und insgesamt erfreulich solide Unternehmensergeb-
nisse begünstigten den Aktienmarkt. Dessen Anstieg seit 
Jahresbeginn war allerdings nicht breit abgestützt, sondern 
einer Handvoll Technologie-Titel zu verdanken. Im Sommer 
entbrannte kurz eine regelrechte Euphorie rund um die 
Künstliche Intelligenz (KI). Davon profitierten diverse Aktien 
von Unternehmen mit KI-Bezug etwa aus den Sektoren 
Informationstechnologie, Kommunikation oder langlebige 
Konsumgüter.

Obligationenmärkte wankelmütig
Die aggressiven Leitzins-Anhebungen der Notenbanken, die 
eine Rezession herbeiführen könnten, verunsicherten die 
Anleger, genauso wie die Bankenkrise und der Streit um die 
Schuldenobergrenze in den USA. Ohne Einigung auf eine 
Erhöhung derselben wäre die US-Regierung zahlungsunfähig 
geworden. Mit dem Abwenden dieser akuten Risiken büss-
ten Staatsobligationen als sicherer Hafen an Attraktivität ein, 
jene aus Industrieländern mehr als jene aus Schwellenlän-
dern. Bei Unternehmensobligationen waren Papiere euro-
päischer Schuldner gefragter als jene von US-Schuldnern. 
Insgesamt blieben die Obligationenmärkte schwankungsan-
fällig. Denn aufgrund der weiterhin starken Arbeitsmarkt-
daten und der hartnäckig hohen Kerninflation – sie schliesst 
die Nahrungsmittel- und Energiepreise aus – stellten sowohl 
die US-Notenbank Fed als auch die Europäische Zentralbank 
(EZB) für die zweite Jahreshälfte weitere Leitzins-Erhöhungen 
in Aussicht.

Fortgesetzte Wirtschaftsabkühlung
Obschon die Kreditvergabe inzwischen restriktiver und die 
finanziellen Bedingungen schwieriger geworden sind, lässt 
die markante Konjunkturabkühlung, über die seit längerem 
debattiert wird, noch immer auf sich warten. Aber ich be-
halte die Wirtschaftsentwicklung fest im Blick, um allfällige 
Schwächen frühzeitig zu erkennen. Die Fed und die EZB 
dürften ihre straffe Geldpolitik vorderhand nicht lockern. 
Sollten sie ihren Leitzins in den kommenden Monaten sogar 
nochmals anheben, könnte eine Rezession näher rücken. Aus 
den Geschäftsergebnissen der laufenden Berichtssaison ist 
abzulesen, welche Unternehmen dem herausfordernden Um-
feld weiterhin gewachsen sind.
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« Sich eine Reise sparen kann 
langfristig mehr bringen als schwer 
verdiente Ferien.»

Raiffeisen Futura – Pension Invest

Wie sich Verzicht 
auszahlen kann.



Konkretes zum Raiffeisen Futura – Pension Invest*

Weil die künftige Entwicklung ungewiss ist, mische ich im 
Raiffeisen Futura – Pension Invest schon seit längerem Quali-
tätstitel aus sogenannt defensiven und zyklischen Branchen. 
Die defensiven Branchen, zum Beispiel Nahrungsmittel oder 
Gesundheit, sind normalerweise weniger anfällig für eine 
Konjunkturabschwächung, da die zugehörigen Produkte und 
Dienstleistungen immer gebraucht werden. Die zyklischen 
Branchen, etwa langlebige Konsumgüter, Technologie oder 
Finanz, profitieren in der Regel stärker von einer Konjunktur-
erholung.

Unter Qualitätstiteln verstehe ich Aktien und Obligationen 
jener Unternehmen und Schuldner im Futura-Nachhaltig-
keitsuniversum, deren finanzielle Stärke, führende Marktstel-
lung und robustes Geschäftsmodell mich vollkommen über-
zeugen. Der erwähnte KI-Rückenwind kam dem Fonds dank 
meiner Titelauswahl im Technologiesektor zugute. Hervor 
stachen dabei die Kursgewinne von ASML – niederländischer 
Anbieter von Lithografie-Systemen für die Halbleiter-Indus-
trie, Nvidia – kalifornischer Entwickler von Halbleiter-Chips 
und Grafik-Prozessoren für Computer, Server und Spielkon-
solen, sowie VAT – Schweizer Hersteller von Vakuumventilen 
für die Halbleiter-, Display- und Solar-Branche.

Bei Obligationen bevorzuge ich Unternehmens- gegenüber 
Staatspapieren, achte aber in beiden Kategorien auf gute 
Schuldnerqualität und investiere nur, wenn die Rendite-
chancen die einzugehenden Risiken nach meinem Ermessen 
rechtfertigen.

*  Der Fonds investiert auch in andere Titel als den aufgeführten. Es darf nicht davon ausgegangen werden, dass eine Investition in die aufgeführten Titel rentabel war oder 
sein wird. Die Titel und ihre Gewichte im Fonds können jederzeit ohne Ankündigung geändert werden.

Der Liquiditätsanteil ist gegenwärtig etwas grösser als in 
ruhigeren Zeiten. So kann ich umgehend interessante An-
lagechancen wahrnehmen, die stärker schwankende Märkte 
nicht selten eröffnen.

Wie immer wähle ich für den Raiffeisen Futura – Pension 
Invest eine Vielfalt an Anlagen aus dem Futura-Nachhaltig-
keits-Universum aus, damit sich allfällige Wertschwankungen 
gegenseitig abfedern können. Zudem wacht mein Auge stets 
darüber, dass das Gesamtrisiko das zulässige Maximum der 
von Ihnen gewählten Strategie nicht überschreitet.

Das sollte zu Ihrer Entspannung beisteuern, ganz gleich, ob 
Sie die Ferien noch vor oder schon hinter sich haben. Ich 
selbst handhabe meine Ferienpläne ähnlich flexibel wie die 
Anlagen im Portfolio. Und wenn ich auf eine grössere In-
vestition ins Reisen verzichte, kann ich erst noch Geld sparen 
– zum Beispiel für die Vorsorge.

Ihr Fondsmanager  
Andreas Bentzen
von Vontobel Asset Management

Detaillierte Zahlen zu Ihrem Fonds finden Sie im entsprechenden Factsheet

Vorsorge:

 • Raiffeisen Futura – Pension Invest Yield V  • Raiffeisen Futura – Pension Invest Balanced V

 • Raiffeisen Futura – Pension Invest Growth V  • Raiffeisen Futura – Pension Invest Equity V

Freies Vermögen:

 • Raiffeisen Futura – Pension Invest Yield A  • Raiffeisen Futura – Pension Invest Balanced A

 • Raiffeisen Futura – Pension Invest Growth A  • Raiffeisen Futura – Pension Invest Equity A

Stöbern Sie auch in unseren anderen Publikationen. Das zugehörige Produktblatt und Basisinformationsblatt (BIB) sowie 
weitere Informationen finden Sie unter raiffeisen.ch/fonds.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Kundenberaterin oder Ihren Kundenberater.

https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestYieldV-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestBalancedV-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestGrowthV-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestEquityV-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestYieldA-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestBalancedA-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestGrowthA-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/content/dam/www/rch/pdf/raiffeisen-anlagefonds/factsheets-fonds/de/PensionInvestEquityA-d.pdf
https://www.raiffeisen.ch/rch/de/privatkunden/anlegen/anlageloesungen/publikationen-anlageloesungen.html
https://www.raiffeisen.ch/fonds


Chancen

 • Nachhaltig: Der Fonds investiert nur in Schuldner und Unterneh-
men, die klare Nachhaltigkeitskriterien erfüllen. Diese Schuldner und 
Unternehmen zeichnen sich verstärkt durch nachhaltige Geschäfts-
modelle aus, welche längerfristige Risiken erkannt haben und 
Chancen frühzeitig nutzen. Somit können durch die systematische 
Berücksichtigung der Nachhaltigkeitskriterien diese Risiken gemindert 
und Chancen wahrgenommen werden.

 • Diversifiziert: Dank der Kombination verschiedener Anlageklas-
sen mit einer Vielzahl an weltweiten Wertpapieren sind die Risiken 
breit gestreut und Sie können Anlagechancen rund um den Globus 
nutzen.

 • Vom Profi aktiv verwaltet: Erfahrene Spezialisten treffen für Sie die 
Anlageentscheide aufgrund tiefgreifender Analysen und überwachen 
den Fonds unter strikter Risikokontrolle.

 • Hoher Anlegerschutz: Der Fonds ist dem Kollektivanlagegesetz 
unterstellt und das investierte Kapital gilt als Sondervermögen.

 • Durchschnittspreis-Effekt: Wenn Sie via Fonds-Sparplan investie-
ren, erwerben Sie über die Zeit Fondsanteile zum geglätteten Durch-
schnittspreis, unabhängig von möglichen Preisschwankungen.

Im Vorsorgevermögen gilt zusätzlich (Anteilsklasse V):
 • Steuerbegünstigt, flexibel und langlebig: Die im Vorsorge-

vermögen erzielten Gewinne sind in der Regel steuerfrei. Das Kapital 
wird zusammen mit den übrigen Vorsorgegeldern bei der Auszahlung 
besteuert. Das gewählte Anlageziel können Sie jederzeit ändern oder 
auch Geld aus Ihrer wertschriftengebundenen Vorsorge zurück auf 
das Vorsorgekonto legen. Bei der Pensionierung führen Sie Ihren 
Fonds einfach innerhalb der gleichen Fondsfamilie von der Vorsorge 
in das freie Depot über.

 • Verpfändung möglich: Auf das in Ihr Vorsorgedepot investierte 
Geld müssen Sie nicht bis zur Pensionierung verzichten, sondern kön-
nen es bis zu 90% für selbstbewohntes Wohneigentum belehnen.

Risiken

 • Wertschwankungen: Es sind markt-, branchen-, unternehmens-, 
zins- und wechselkursbedingte Wertschwankungen möglich. Obli-
gationen erleiden Kursverluste, wenn die Zinsen steigen, wenn ein 
Schuldner seinen Verpflichtungen nicht nachkommt und womöglich 
auch, wenn seine Kreditwürdigkeit herabgestuft wird. Obligationen 
minderer Kreditqualität weisen ein höheres Verlustrisiko auf als Obli-
gationen höherer Kreditqualität.

 • Schwellenländer, Währungen und Derivate: Der Fonds kann in 
Schwellenländer investieren, wo soziale, politische und wirtschaft-
liche Unsicherheiten herrschen können, die operativen und auf-
sichtsrechtlichen Rahmenbedingungen von den in Industrieländern 
üblichen Standards abweichen können und die Kapitalmärkte sowie 
Börsenplätze nicht unbedingt anerkannt, geregelt, regelmässig ge-
öffnet, der Öffentlichkeit zugänglich und liquid sind. Der Fonds kann 
zudem in auf Fremdwährungen lautende Wertpapiere investieren. 
Somit hängt der Fondswert von den Wechselkursschwankungen 
gegenüber der Fondswährung Schweizer Franken ab. Der Einsatz von 
Derivaten macht den Fonds von der Qualität der involvierten Gegen-
parteien sowie der Entwicklung der zu Grunde liegenden Märkte und 
Basisinstrumente abhängig.

 • Anlageentscheide: Der Fonds berücksichtigt Nachhaltigkeitskrite-
rien. Somit ist der Fondsmanager bei seinen Anlageentscheiden ge-
bunden, was den Fondswert beeinträchtigen oder begünstigen kann. 
Weder die Analysen der einzelnen Schuldner und Unternehmen auf 
ihre Werte noch die aktiven Anlageentscheide des Fondsmanagers 
bieten eine Erfolgsgarantie.

 • Anteilswert: Der Fonds-Anteilswert kann unter den Kaufpreis fallen, 
zu dem Sie Ihren Anteil erworben haben.

Kein Angebot
Diese Publikation dient ausschliesslich Informations- sowie Werbezwecken und stellt weder eine Anlageberatung respektive persönliche Empfehlung noch ein Angebot, 
eine Aufforderung oder Empfehlung zum Erwerb oder zur Veräusserung von Finanzinstrumenten dar. Die in dieser Publikation erwähnten Fonds sind Fonds nach Schweizer 
Recht. Die Publikation stellt insbesondere keinen Prospekt und kein Basisinformationsblatt gemäss Art. 35 ff. bzw. Art. 58 ff. FIDLEG dar. Die allein massgeblichen voll-
ständigen Bedingungen sowie die ausführlichen Risikohinweise zu den erwähnten Finanzinstrumenten sind in den jeweiligen rechtsverbindlichen Verkaufsdokumenten 
(z.B. Prospekt, Fondsvertrag und Basisinformationsblatt (BIB) jeweils mit den Jahres- und Halbjahresberichten) enthalten. Diese Unterlagen können kostenlos bei Raiffeisen 
Schweiz Genossenschaft, Raiffeisenplatz, 9001 St. Gallen (nachfolgend «Raiffeisen») oder unter raiffeisen.ch/fonds sowie bei der Bank Vontobel AG, Gotthardstr. 43, 
8022 Zürich, der Vontobel Asset Management AG, Gotthardstr. 43, 8022 Zürich und der Vontobel Fonds Services AG, Gotthardstr. 43, 8022 Zürich (nachfolgend ge-
meinsam «Vontobel») bezogen werden. Finanzinstrumente sollten nur nach einer persönlichen Beratung und dem Studium der rechtsverbindlichen Verkaufsdokumente 
sowie der Broschüre «Risiken im Handel mit Finanzinstrumenten» der Schweizerischen Bankiervereinigung («SBVg») erworben werden. Entscheide, die aufgrund der 
vorliegenden Publikation getroffen werden, erfolgen im alleinigen Risiko des Empfängers. Aufgrund gesetzlicher Beschränkungen in einzelnen Staaten richten sich diese In-
formationen nicht an Personen mit Nationalität oder Wohnsitz eines Staates, in welchem die Zulassung der in dieser Publikation genannten Finanzinstrumente beschränkt 
ist. Im Falle aufgeführter Performancedaten handelt es sich um historische Daten, aufgrund derer nicht auf die laufende oder zukünftige Wertentwicklung geschlossen 
werden kann. Für die Berechnung von Fonds-Performancedaten wurden die bei der Ausgabe und gegebenenfalls bei der Rücknahme der Anteile erhobenen Kommissionen 
und Kosten nicht berücksichtigt.

Keine Haftung
Raiffeisen und Vontobel unternehmen alle zumutbaren Schritte, um die Zuverlässigkeit der präsentierten Daten zu gewährleisten. Sie übernehmen aber keine Gewähr für 
Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der in dieser Publikation veröffentlichten Informationen und haften nicht für allfällige Verluste oder Schäden (direkte, indirekte 
und Folgeschäden), die durch die Verteilung und Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt verursacht werden. Insbesondere haften sie nicht für Verluste infolge 
der den Finanzmärkten inhärenten Risiken. Die in dieser Publikation geäusserten Meinungen sind diejenigen von Raiffeisen respektive Vontobel zum Zeitpunkt der Erstel-
lung und können sich jederzeit und ohne Mitteilung ändern. In Bezug auf allfällige, sich durch den Erwerb oder Verkauf eines Finanzinstruments ergebende Steuerfolgen 
wird jegliche Haftung abgelehnt.

Richtlinien zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse
Diese Publikation ist nicht das Ergebnis einer Finanzanalyse. Die «Richtlinien zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse» der SBVg finden demzufolge auf 
diese Publikation keine Anwendung.

 Mehr 

Informationen  

finden Sie unter 

raiffeisen.ch/ 

fonds

https://www.raiffeisen.ch/rch/de/privatkunden/anlegen/anlageprodukte/anlagefonds.html
https://www.raiffeisen.ch/rch/de/privatkunden/anlegen/downloads/risikobroschuere.html
https://www.raiffeisen.ch/fonds
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